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Sprachförderung 1-4 Jahre: 
30 Tage Kurs
• Jeden Tag einen der 14 Sprachfördertipps 

beherzigen

• Täglich oder mehrfach pro Woche Bücher 
anschauen

• vier Challenges bewältigen:
1. Video Lesestart ansehen- was könnte ich 

übernehmen?

2. Video „Mit Kindern sprechen und lesen. 
Sprache kitzeln – Sprache fördern“ (Braun/ 
Kosack)“  Trailer ansehen, Video kaufen 
oder Tipps lesen

3. Bücherei besuchen

4. Fingerspiel lernen 



14 Sprachfördertipps – angelehnt an 
Tipps des Nds. Landessozialamts



Challenge #1 Video Lesestart 
(12 min)



Challenge #2 Mit Kindern 
sprechen und lesen



Vorlesetipps ausgeschrieben 
(für Eltern, die die DVD nicht kaufen können)



Challenge #3: Bücherei besuchen



Challenge #4: Fingerspiel lernen
www.wundervollerstart.de

http://www.wundervollerstart.de/


Sprachförderung 1-4 Zugang



Vorgehen bei SEV bei U7

• Identifikation der Kinder mit genereller 
Entwicklungsstörung, Interaktionsproblemen (ASS), 
Hörstörung

• Mitteilung der Beobachtung „Late talker“

• KANN alles später kommen, ABER erhöhtes Risiko für 
SES, guter sprachlicher Input reduziert das Risiko für 
SES. Ideal: Heidelberger Elterntraining im SPZ OL

• -> HNO, „Wortliste am Kühlschrank“, Kontrolle in 3 
Monaten, Angebot Sprachförderungsseite Internet 
mit schriftlichem Zugangshinweis



Kasuistiken D. und L.J.

D., 2 Jahre, U7

• 4. Kind, bis auf Sprache 
unauffällig, alle Geschwister 
entwicklungsauffällig

• Bogen nicht retourniert, 
Kontrolltermin nicht 
eingehalten, HNO Termin 
nicht ausgemacht, 

L. J. , U7 2 Jahre

• spricht ein paar Worte, Mama Papa Danke Keks, Kaya (Hund), höre gut. 
Schnullerbiss, Empfehlung Schnuller reduzieren, TV reduzieren. 

• Kontrolltermin nicht eingehalten, Bögen nicht retourniert, beim Akut-Termin 
darauf VK vergessen…, noch kein Bericht vom HNO da….



J, 2 Jahre U7

A: Spricht nur 4 Worte, kann sich mit Händen und 
Füssen verständlich machen, Mutter meint sie sei 
faul, Geschwister verstehen auch alles. Verstehe 
gut. HNO war o.p.B. EEG nach Fieberkrampf war ok. 
Mutter liest jeden Abend 20 min vor. HS-Abschluss.

B: hier stumm, aber sehr aufmerksam, gute 
Kooperation. Auch mit Mutter gute Kommunikation, 
"m-m" statt nein, aber räumt dann nach klarer 
liebevoller Ansage doch zu Ende auf, Mutter 
kommentiert sprachlich. Zeigt Körperteile, ohne 
Lippen zu lesen.

Keine Kontrolluntersuchung zur Weiterentwicklung.

Mutter fand 
Vorlesevideo und 
Vorlesetipps aus 
dem Video und 
Kinderreime 
nützlich, Rest 
überflüssig.



L S, 23 Monate U7

A: spricht noch kaum Worte: Mama, Papa, 
Tiergeräusche, will immer Bücher ansehen, 
Mutter muss dann erklären, Antwortet z.B. auf 
die Frage wer hat das Kleid an hat und zeigt dann.

B: aufmerksam kooperativ, gibt Hand zum Abschied, 
wird bei Unruhe nach einigem Abwarten noch 
kurz gestillt, Mutter bemüht und liebevoll. Mutter 
HS, Vater RS

Nach 3 Monaten Alter 26 Monate:

Mutter nicht ganz zufrieden mit Entwicklung,

Sprache wird zwar mehr, aber langsam. 

18 Worte insgesamt, zwei Zweiwortsätze, „Mama

bauch“, „Mama –da“. SBE2-KT 10 Worte. 

(Soll > 19 bereits mit 24 Monaten).

Vom Gesamteindruck leichte allgemeine 
Entwicklungsverzögerung möglich.

->Vorstellung Frühförderung.

Video gekauft, guckt es 
mehrfach mit Lerneffekt an,
Vorlesehinweise und 
Büchereibesuch sehr nützlich 
(aber Vorlesen nur 2/Woche), 
Kinderreime nutzlos „kann so 
was nicht“



K, 2 Jahre, U7

FA: 4 von 5 Brüdern SES/LRS. Mutter: kein 
Schulabschluss, wirkt differenziert, Vater 
Berufsschule

A: kann zu Hause nachsprechen, wenn Mutter im 
Bilderbuch benennt, wenn er zeigt, aber er 
wiederholt nicht , wenn sie fragt 

B: exploriert gut, baut wackeligen Turm geschickt 
auf dem Stuhl. Einfühlsame Interaktion, meist 
arabisch. Reagiert meist, räumt auf, dreht sich 
um zum Doktor, spricht aber nicht.

SBE-2KT: nur 8 Testworte mit 23 Monaten (< 19-
> Late talker)

Videos „etwas nützlich“, 
Vorlesetipps „sehr 
nützlich“, Kinderreime+ 
Büchereibesuch+ Infos zu 
SEV „sehr nützlich“



C, 36 Mo, U7a 

• Wortschatz 43, (Pr5= 37,PR 10= 52)

• Grammatik 7 (PR 5=5 Pr10= 8)

• Mutter Realschulabschluss, 
bemüht, schon vorher oft 
vorgelesen, keine FA SES.

Nach 3 Monaten:

• Besucht Kita, Mutter zufrieden mit 
Fortschritt

• Wortschatz 52 (PR5=46, PR10=60), 
Grammatik 10 (PR5= 10, PR10 = 11) 
spricht kleinkindhaft verständlich. 
Genetik besprochen, 

Video gekauft und Vorlesetipps 
umgesetzt (Aussagen erweitern). 
Infos nützlich –> HNO-Termin, 
stressiges Familienleben gewahr 
geworden



Resonanz Sprachförderseite 1-4

• Eltern mit hohem Unterstützungsbedarf sehen auch 
Internetseite zur Sprachförderung wahrscheinlich 
nicht an

• Bemühte Eltern (die aber alle nicht nach OL zum HET 
gefahren wären) nutzen das Angebot, investieren 
sogar in Video, setzen Vorschläge teilweise um

• Schriftliche Informationen zu 
SES/SES/Hörstörung/Stress in Familie werden aus 
dem Internet stärker wahrgenommen als direkt im 
ärztlichen Gespräch (zu viele Infos bei U7?)



Sprachförderung mit FamilienErgo

Kinästhetik,
Handlungs-
planung, 
Selbstbewusst-
sein

Hinhören,
Aufträge 
behalten, 
räumlich 
orientieren

Reihenfolgen
lernen, 
räumliche 
Anordnung, 
Abzählen

Seriation, 
Gedächtnis

Bimanuelle
Koordination, 
Kraftdosierung

Feinmotorik, Visuelle
Wahrnehmung 
Figur-
Hintergrund, 
Muster-
erkennung

Auditive 
Wahrnehmung
Zuhören, 
Zahlenkenntnis

Bilder 1,4,7: R Dernick; Bilder 2,5,8: Familienzentrum Gronostraße; Bild 5: Shutterstock Bild 3: W.T. Küstenmacher



Sprachförderung mit FamilienErgo

Anziehen Einkaufen Tisch decken Geschirr sort.

Kinästhetik,
Handlungs-
planung, 
Selbstbewusst-
sein,
Grobmotorik

Aufträge 
behalten, 
räumliche 
Orientierung, 
Konzentration, 
Ausdauer

Reihenfolgen
behalten, 
räumliche 
Anordnung, 
Abzählen

Seriation, 
Gedächtnis

Abwaschen Obst schälen Socken legen Telefonieren

Bimanuelle
Koordination, 
Kraftdosierung

Feinmotorik,
Handlungs-
planung

Visuelle Wahr-
nehmung
Figur-Hinter-
grund, Muster-
erkennung

Auditive 
Wahrnehmung
Zuhören, 
Zahlenkenntnis



Kindliche Kompetenzen im Alltag
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FamilienErgo in 5 Sprachen

deutsch

türkisch

russisch

arabisch

englisch Quelle: www.FamilienErgo.de



FamilienErgo-Coaching

• Elternberatung durch die 
MFA in der Praxis

• In Niedersachsen auch durch 
die AOK-junior Berater

• Ermutigung der Eltern

• Umgang mit Einwänden

• Medienberatung

• (5-) 15 (-30) min Dauer

• delegationsfähig und 
abrechenbar über 04242

Nächstes MFA-Seminar bei Praxisfieber /BVKJ-Jahreskongress in Berlin 18./19.6.2016, 
weitere Termin auf www.FamiliennErgo.de



Schwerpunkt Sprache

• aktives Wiederholen (statt Verbessern)

• gemeinsames Vorlesen und Singen

FamilienErgo

• Telefonieren

• Tisch decken

• Socken legen 

…und die Tätigkeiten beim

Handeln beschreiben



Zeichnungen bei der Schuluntersuchung:
Welche Männchen wurden von Kindern gemalt, die 

höchsten eine Stunde pro Tag fernsehen, 
und welche von Kindern, die 3 Stunden täglich 

fernsehen?



Zusammenfassung /Praxistipps

• Kostenlose Seite Sprachförderung unter 
www.Familienergo.de -> für Eltern-Sprachförderung 
1-4 (Videos Vorlesen Fingerspiele, Büchereibesuch)

• www.facebook.com/Familienergo kann auch ohne 
Anmeldung gelesen werden

• Wortschatz, Semantik, Praxie, Grammatik(?) fördern 
mit FamilienErgo (Tisch decken, Socken legen, 
Einkaufen, Telefonieren)

• Mehrsprachige Eltern erreichen:
– Übersetzungen FamilienErgo (arabisch, türkisch, russisch, 

englisch)

– Audiodateien in ca.15 Sprachen auf DVD „Mit Kindern 
sprechen und Lesen-Sprache kitzeln/Sprache fördern“ über 
zur Elterninformation Zweisprachigkeit

– www.Lesestart.de – Vorleseinformationen in ca. 15 
Sprachen als .pdf-Download

http://www.familienergo.de/
http://www.facebook.com/Familienergo

